
 

 

Das kleine Stück vom Glück 

 
Kaum sind die Schmerzen abgeklungen, 

Den Atem der Panik abgerungen, 

Kaum fällt wieder Licht auf die Seele, 

Ist mir, als ob ich mich bestehle. 

 

Ein Problem löst das andere ab, 

Meine Geduld wird langsam knapp, 

Um Gebrechen zumindest zu lindern, 

Muss ich leider oft den Spaß verhindern. 

 

Doch lass ich mich nicht unterkriegen, 

Denn mein Kampfgeist ist geblieben, 

Weil mich das Schicksal nicht nur schlägt, 

Sondern sich auch in Glück ergeht. 

 

Meine Leiden kann mal heilen, 

Muss nicht auf Dauer in Qual verweilen, 

Andere haben nicht dieses Glück, 

Und so genieße ich mein Stück. 
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